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1. Betreff: „Qualitätsoffensive Kinderbetreuung – Mehr Zeit für´s Kind„ 
 

 

2. Beratungsfolge: Sitzungstermin Öffentlichkeitsstatus 

1. Ausschuss für Familie und Jugend 
 

18.11.2015 öffentlich 

2. Gemeinderat 
 

14.12.2015 öffentlich 

 
Beschlussantrag (Vorschlag der Verwaltung): 
 
Der Ausschuss für Familie und Jugend empfiehlt dem Gemeinderat folgenden Be-
schluss zu fassen: 
 
Die „Qualitätsoffensive Kinderbetreuung“ soll mit der Stufe 1a mit Wirkung ab dem 
1.9.2016 umgesetzt werden. Zum Doppelhaushalt 2016/17 sollen die hierfür erforder-
lichen Mittel angemeldet werden. Im Einzelnen ist mit Wirkung zum 1.9.2016 insbe-
sondere umzusetzen: 
 

 Die Aufstockung der kindbezogenen Offenburger Personalfaktoren pro Kind 
auf das Niveau der Fachkraft-Kind-Relation auf den dargestellten Baden-
Württemberg-Durchschnitt mit 8,1 Kindern pro Fachkraft bei den 3-6-jährigen 
und mit 3,6 Kindern pro Fachkraft bei den 1-3-jährigen wie in Kapitel 4.1. – 
Stufe 1a - beschrieben 

 

 Die Anpassung der Angebotsstrukturen an die Anforderungen der Landesför-
derung (FAG) und dem Bedarf der Eltern mit der Veränderung des Angebots 
der verlängerten Öffnungszeiten (VÖ) mit 36,25 Wochenstunden auf 35 Wo-
chenstunden und der Neueinführung eines weiteren Ganztagsangebots (GT) 
mit 45 Wochenstunden wie in Kapitel 4.3. beschrieben 

 

 Die Gebühren für die Bildung, Betreuung und Erziehung in den Kindertages-
einrichtungen der Stadt sowie der evangelischen und katholischen Kirche 
werden zur Finanzierung der Qualitätsoffensive wie in Kapitel 4.4. beschrie-
ben angepasst 
 

Zum Doppelhaushalt 2018/19 ist zu prüfen, ob die Stufe 1b mit Wirkung zum Kitajahr 
2019/20 umgesetzt werden kann 



 
 

2 

 
 
 
Empfehlung des Gremiums: Beschluss des Gremiums: 

 
Ausschuss für Familie und Jugend 

 
Gemeinderat 

 
vom 18.11.2015  

 
vom 14.12.2015  

 
Ergebnis: ungeändert beschlossen  

 
Ergebnis: ungeändert beschlossen  

 
Abstimmungsergebnis: Ja 15  Nein 0  Enth. 0 

 
Abstimmungsergebnis: Ja 39  Nein 0  Enth. 0 
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